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Beachten Sie das Urheberrecht / Copyright! 
Dieses Praxisbuch, einschließlich aller seiner Teile, ist urheberrechtlich geschützt. 
Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne 
schriftliche Zustimmung der Verfasserin unzulässig und strafbar. Untersagt sind ins-
besondere die Vervielfältigung, Übersetzung und Mikroverfilmung dieses Doku-
ments sowie die Verbreitung bzw. Bereitstellung in elektronischen Rechnernetzen. 

 

Was dürfen Sie mit den Dateien des Praxisbuchs tun? 
Die Dateien des Praxisbuchs „Frühförderung – Arbeiten und sich selbstständig ma-
chen als Frühförderin/Frühförderer“ sind ausschließlich für Ihre persönlichen Fortbil-
dungszwecke bestimmt. Es ist nicht gestattet, die Dateien weiterzugeben oder für 
andere zugänglich in Netzwerke zu stellen. Sie erwerben also eine Ein-Personen-
Nutzungslizenz. Wenn Sie mehrere Exemplare des gleichen Praxisbuchs kaufen, er-
werben Sie damit die Lizenz für die entsprechende Anzahl von Nutzern. Das Kopie-
ren des Textes oder Teilen davon für den Gebrauch in Ihren eigenen Dokumenten ist 
nicht gestattet. 

 
 
 
 
 
 
Inhaberin der Nutzungsrechte 
IFLW – Institut für integrative Lerntherapie und Weiterbildung GmbH 
Zehlendorfer Damm 104 a 
14532 Kleinmachnow 

E-Mail: info@iflw.de 
Web: www.iflw.de  

vertreten durch die Geschäftsführerin: Christine Falk-Frühbrodt, M.A, 
Handelsregister: Amtsgericht Potsdam, HRB 19905P 
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„Nicht alle Kinder lernen das Gleiche zur 
gleichen Zeit auf die gleiche Weise!“ 
Kathy Walker 
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1 VORWORT UND EINLEITUNG 
 

Mit der bestandenen Fachkundeprüfung und Zertifizierung als Frühförderin (IFLW) / 
Frühförderer (IFLW) haben Sie eine gute Grundlage für Ihre berufliche Zukunft ge-
schaffen. Der theoretische Teil Ihrer Ausbildung ist nun abgeschlossen, und der Weg 
in die Praxis beginnt.  

Frühförderung ist ein zentrales Handlungsfeld der Kinder- und Jugendhilfe sowie der 
Eingliederungshilfe. Ihr Auftrag besteht darin, Kinder in ihrer gesamten Entwicklung 
bestmöglich zu unterstützen. Dazu gehört zum einen die Förderung von Kindern 
mit Entwicklungsgefährdungen oder Behinderungen, zum anderen aber auch die 
Anbahnung wichtiger Vorläuferfertigkeiten, die für einen erfolgreichen Übergang in 
die Schule erforderlich sind.  

Frühförderung hat in Deutschland eine lange Tradition als interdisziplinäres System, 
in dem medizinische, psychologische, therapeutische und pädagogische Fachkräfte 
eng zusammenarbeiten. Ziel ist es, Entwicklungsverläufe so zu unterstützen, dass je-
des Kind unabhängig von seinen Startbedingungen bestmögliche Chancen auf Teil-
habe und Bildung erhält. 

Als Frühförderin IFLW verfügen Sie über ein umfassendes Fachwissen, um Kinder in 
unterschiedlichsten Entwicklungsphasen zu begleiten. Ihre Aufgaben reichen von 
der individuellen Förderung einzelner Entwicklungsbereiche bis hin zur Unterstüt-
zung beim Aufbau von Basiskompetenzen für das Lesen, Schreiben und Rechnen.  

Dieses Praxisbuch zeigt Ihnen sowohl Wege in eine angestellte Tätigkeit als auch in 
die berufliche Selbstständigkeit auf. Ziel ist es, Ihnen Orientierung, Sicherheit und 
praxisnahe Unterstützung zu geben, damit Sie Ihre Fachkenntnisse gewinnbringend 
und professionell in die Arbeit mit Kindern und Familien einbringen können. 

Im Mittelpunkt steht dabei nicht nur Frühförderung bei Entwicklungsrisiken, son-
dern auch die Prävention: die Förderung von Basiskompetenzen, die für einen gelun-
genen Schulstart unverzichtbar sind.  
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Diese doppelte Perspektive – Entwicklungsförderung und Vorbereitung schulischer 
Vorläuferfertigkeiten – ist ein wesentlicher Bestandteil moderner Frühförderpraxis 
und wird in diesem Praxisbuch behandelt. Unabhängig davon, ob Sie als mobile 
Frühförderin, in einer interdisziplinären Frühförderstelle oder in eigener Praxis arbei-
ten möchten:  

Mit diesem Praxisbuch sind Sie gut vorbereitet, um Ihre Qualifikationen selbstbe-
wusst und erfolgreich einzusetzen – für die Kinder, die Familien und auch für Ihre 
persönliche Weiterentwicklung. 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und eine erfüllende Arbeit in diesem wichtigen und 
in vielerlei Hinsicht sinnstiftenden Berufsfeld. 

 

Christine Falk-Frühbrodt, M.A. 
IFLW - Institut für integrative Lerntherapie und Weiterbildung 

 

Anmerkung:  
Für eine bessere Lesbarkeit und zur Vermeidung von Wiederholungen wird in die-
sem Praxisbuch für Personen meist die weibliche Form verwendet. Alle Aussagen 
gelten für alle Geschlechter (m/w/d). 



 
 

 
 
 
 
© IFLW – Institut für integrative Lerntherapie und Weiterbildung GmbH Seite 9 
 
 

 
 
 

2 GRUNDLAGEN DER FRÜHFÖRDERUNG 
 

Frühförderung beschreibt ein fachlich und gesetzlich verankertes Unterstützungsan-
gebot für Kinder von der Geburt bis zum Schuleintritt, deren Entwicklung  

• gefährdet,  

• verzögert oder  

• behindert  

ist. Zugleich schließt sie Maßnahmen ein, die die Entwicklung grundlegender Vorläu-
ferfertigkeiten vorbereiten, um Kinder optimal auf den Schuleintritt vorzubereiten.  

Frühförderung arbeitet somit nicht nur defizitorientiert, sondern auch ressourcen- 
und präventionsorientiert. Frühförderung ist in Deutschland interdisziplinär organi-
siert und setzt an den Schnittstellen von Sozialpädagogik, Heilpädagogik, Medizin, 
Psychologie und Therapie an. Das macht sie zu einem anspruchsvollen Arbeitsfeld, in 
dem fundiertes Wissen über  

• kindliche Entwicklung,  

• Entwicklungsdiagnostik,  

• förderpädagogische Interventionen und  

• therapeutische Interventionen  

gleichermaßen gefragt ist. 
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